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Kleine Anfrage
der Abgeordneten Jan Feser, René Springer, Gerrit Huy, Peter Bohnhof, 
Lukas Rehm, Thomas Stephan, Bernd Schumann, Achim Köhler und 
der Fraktion der AfD

Entwicklung von Kosten und Wirkung arbeitsmarktpolitischer Instrumente

Laut ihrer Antwort zu Frage 21 der Kleine Anfragen auf Bundestagsdrucksache 
21/2498 stockt die Bundesregierung den Eingliederungstitel ab dem Jahr 2026 
um jährlich 1 Mrd. Euro auf, verbunden mit dem Ziel der Stärkung der Einglie-
derungsleistungen im Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II). Die Ausgaben 
je Förderung lagen im Jahr 2024 bei Maßnahmen zur Aktivierung und berufli-
chen Eingliederung im Dritten Buch Sozialgesetzbuch (SGB III) zuletzt bei 
961 Euro und im SGB II bei 2 357 Euro (Antwort zu Frage 18 auf Bundestags-
drucksache 21/2498). In Anbetracht des anhaltenden Finanzierungsbedarfes der 
Jobcenter (vgl. www.vdk.de/presse/pressemitteilung/vdk-bemaengelt-chronisch
e-unterfinanzierung-der-jobcenter/; https://aktuelle-sozialpolitik.de/2025/10/28/
jobcenter-und-ihre-strukturelle-unterfinanzierung/) bedarf es aus Sicht der 
Fragesteller einer differenzierten Darstellung der Kostenentwicklung samt Wir-
kungskennzahlen, insbesondere hinsichtlich der zentralen Instrumente der akti-
ven Arbeitsmarktpolitik (Maßnahmen) mit ihren jeweiligen Rechtsgrundlagen 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III.

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Wie haben sich die Kosten für Maßnahmen der Aktivierung und berufli-

che Eingliederung (MAbE) (gemäß §§ 45 und 115 Nummer 1 SGB III) in 
den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich,
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

 2. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Instrumente bzw. Maßnahmen der Aktivierung und berufli-
chen Eingliederung gefördert, wie viele davon konnten jeweils in sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten 
Arbeitsmarkt vermittelt werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der 
individuelle Verbleib der vermittelten Personen in der Stelle nach 6, 12 
und 18 Monaten dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren ab-
soluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum 
Vorjahr bis insbesondere bezüglich Fortbestand des Beschäftigungsver-
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hältnisses, Übergang in Ausbildung, Selbstständigkeit oder erneute Ar-
beitslosigkeit aufschlüsseln)?

 3. Wie haben sich die Kosten des Vermittlungsbudgets (VB) (gemäß §§ 44 
und 115 Nummer 1 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert, pro einzelnem 

Förderfall (geförderte Person),
b) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

 4. Wie viele Personen wurden im Zeitraum 2014 bis 2024 jährlich aus dem 
Vermittlungsbudget gefördert, wie viele davon konnten hierdurch in so-
zialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ers-
ten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der 
individuelle Verbleib in der aufgenommenen Beschäftigung jeweils 6, 12 
und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt 
verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen 
Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

 5. Wie haben sich die Kosten des Aktivierungs- und Vermittlungsgutscheins 
(AVGS) – Vermittlung in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 
(AVGS3-01) (gemäß § 45 Absatz 1 Nummer 3 SGB III und § 115 Num-
mer 1 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

 6. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen des Aktivierungs- und Vermittlungsgutscheins – Vermittlung in 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung gefördert, wie viele davon 
konnten hierdurch in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem 
allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt vermittelt werden, und wie stellt 
sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufgenommenen Be-
schäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahres-
weise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen in-
klusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

 7. Wie haben sich die Kosten der Maßnahmen bei einem Arbeitgeber 
(MAG) (gemäß § 45 und § 115 Nummer 1 SGB III) in den Jahren 2014 
bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?
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 8. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Maßnahmen bei einem Arbeitgeber (MAG) gefördert, wie 
viele davon konnten hierdurch in sozialversicherungspflichtige Beschäfti-
gung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, 
und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufge-
nommenen Beschäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung 
dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relati-
ven Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr auf-
schlüsseln)?

 9. Wie haben sich die Kosten der Maßnahmen bei einem Träger (MAT) (ge-
mäß §§ 45 und 115 Nummer 1 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 ent-
wickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

10. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Maßnahmen bei einem Träger gefördert, wie viele davon 
konnten hierdurch in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem 
allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt 
sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufgenommenen Be-
schäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahres-
weise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen in-
klusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

11. Wie haben sich die Kosten der Probebeschäftigung (PB) für Menschen 
mit Behinderungen (gemäß § 46 Absatz 1 und § 115 Nummer 1 SGB III) 
in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

12. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Probebeschäftigung für Menschen mit Behinderungen geför-
dert, wie viele davon konnten hierdurch in sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert 
werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in 
der aufgenommenen Beschäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach 
Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten 
und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr 
aufschlüsseln)?

13. Wie haben sich die Kosten der Arbeitshilfen für Menschen mit Behinde-
rungen (AhbM) (gemäß § 46 Absatz 2 und § 115 Nummer 1 SGB III) in 
den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
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c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

14. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Arbeitshilfen für Menschen mit Behinderungen gefördert, 
wie viele davon konnten hierdurch in sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert wer-
den, und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der 
aufgenommenen Beschäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förde-
rung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und 
relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr auf-
schlüsseln)?

15. Wie haben sich die Kosten der Förderung schwer zu erreichender junger 
Menschen (FseJ) (gemäß § 16h SGB II) in den Jahren 2016 bis 2024 ent-
wickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

16. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2016 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Förderung schwer zu erreichender junger Menschen geför-
dert, wie viele davon konnten hierdurch an den Arbeitsmarkt oder an Qua-
lifikationsangebote herangeführt sowie in eine sozialversicherungspflich-
tige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt inte-
griert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Ver-
bleib in der aufgenommenen Beschäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate 
nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren ab-
soluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum 
Vorjahr aufschlüsseln)?

17. Wie haben sich die Kosten der Ganzheitlichen Betreuung (GaBe) (gemäß 
§ 16 k SGB II) in den Jahren 2023 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

18. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2023 bis 2024 im Rahmen 
der Ganzheitlichen Betreuung gefördert, wie viele davon konnten hier-
durch in ihrer Beschäftigungsfähigkeit stabilisiert bzw. in eine sozialver-
sicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Ar-
beitsmarkt oder aber in eine Ausbildungsstelle integriert werden, und wie 
stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufgenomme-
nen Beschäftigung bzw. Ausbildung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach 
Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten 
und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr 
aufschlüsseln)?
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19. Wie haben sich die Kosten des Berufsorientierungspraktikums (BOP) (ge-
mäß § 48a SGB III) seit dem Jahr 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

20. Wie viele Personen wurden seit dem Jahr 2024 im Rahmen des Berufsori-
entierungspraktikums gefördert, wie viele davon konnten hierdurch an den 
Ausbildungsmarkt herangeführt bzw. in eine Berufsausbildung eingeglie-
dert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib 
in der aufgenommenen Ausbildung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach För-
derung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten 
und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr 
aufschlüsseln)?

21. Wie haben sich die Kosten der Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) (gemäß 
§ 49 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

22. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Berufseinstiegsbegleitung gefördert, wie viele davon konnten 
hierdurch an den Ausbildungsmarkt herangeführt bzw. in eine Berufsaus-
bildung eingegliedert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der indi-
viduelle Verbleib in der aufgenommenen Ausbildung jeweils 6, 12 und 
18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt ver-
fügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Ver-
änderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

23. Wie haben sich die Kosten der Assistierten Ausbildung (AsA) (gemäß 
§§ 74 ff. SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt,
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

24. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Assistierten Ausbildung gefördert, wie viele davon konnten 
hierdurch in ihrer Ausbildung (betrieblichen Berufsausbildung) stabilisiert 
oder in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allge-
meinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich im 
Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufgenommenen Beschäfti-
gung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise 
jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive 
der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?
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25. Wie haben sich die Kosten der Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen 
(BvB) (gemäß § 51 und § 115 Nummer 2 und § 117 SGB III) in den Jah-
ren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

26. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen gefördert, wie 
viele davon konnten hierdurch in eine Berufsausbildung eingegliedert 
oder aber in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem all-
gemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich 
im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufgenommenen Ausbil-
dung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise 
jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive 
der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

27. Wie haben sich die Kosten der Einstiegsqualifizierung (EQ) (gemäß § 54a 
und § 115 Nummer 2 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

28. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Einstiegsqualifizierung gefördert, wie viele davon konnten 
hierdurch in eine Berufsausbildung eingegliedert werden, und wie stellt 
sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufgenommenen 
Ausbildung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahres-
weise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen in-
klusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

29. Wie haben sich die Kosten der ausbildungsbegleitenden Hilfen (abH) (ge-
mäß § 75 und § 115 Nummer 2 SGB III (alte Fassung)) in den Jahren 
2014 bis 2022 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

30. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2022 jährlich im 
Rahmen der ausbildungsbegleitenden Hilfen gefördert, und wie viele da-
von konnten hierdurch in ihrer Ausbildung stabilisiert werden (bitte jah-
resweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen 
inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?
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31. Wie haben sich die Kosten der außerbetrieblichen Berufsausbildung (BaE) 
(gemäß § 76 und § 115 Nummer 2 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 
entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

32. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der außerbetrieblichen Berufsausbildung gefördert, wie viele da-
von konnten hierdurch eine Berufsausbildung erfolgreich abschließen 
oder in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allge-
meinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich im 
Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufgenommenen Beschäfti-
gung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise 
jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive 
der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

33. Wie haben sich die Kosten der Zuschüsse zur Ausbildungsvergütung für 
Menschen mit Behinderungen und schwerbehinderte Menschen (AZ) (ge-
mäß § 73 und § 115 Nummer 2 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 ent-
wickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Zuschussnehmer im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

34. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Zuschüsse zur Ausbildungsvergütung für Menschen mit Be-
hinderungen und schwerbehinderte Menschen gefördert, wie viele davon 
konnten hierdurch eine betriebliche Aus- oder Weiterbildung erfolgreich 
abschließen oder eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf 
dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt aufnehmen, und wie stellt sich 
im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der Ausbildung bzw. Be-
schäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahres-
weise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen in-
klusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

35. Wie haben sich die Kosten der Förderung beruflicher Weiterbildung 
(FbW) (gemäß §§ 81 ff. SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

Deutscher Bundestag – 21. Wahlperiode – 7 – Drucksache 21/4649



36. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Förderung beruflicher Weiterbildung gefördert, wie viele da-
von konnten hierdurch eine berufliche Weiterbildung bzw. Beschäftigten-
qualifizierung realisieren oder eine sozialversicherungspflichtige Beschäf-
tigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt erhalten bzw. auf-
nehmen, und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in 
der aufgenommenen Beschäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach 
Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten 
und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr 
aufschlüsseln – insbesondere hinsichtlich des Fortbestandes bzw. der Auf-
nahme eines Beschäftigungsverhältnisses)?

37. Wie haben sich die Kosten der Förderung beruflicher Weiterbildung 
(FbW) mit Abschluss (gemäß §§ 81 ff. SGB III) in den Jahren 2014 bis 
2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

38. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Förderung beruflicher Weiterbildung mit Abschluss geför-
dert, wie viele davon konnten hierdurch den nachträglichen Erwerb eines 
Berufsabschlusses realisieren oder eine sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt aufnehmen 
bzw. sich für diese qualifizieren, und wie stellt sich im Durchschnitt der 
individuelle Verbleib in der aufgenommenen Beschäftigung jeweils 6, 12 
und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt 
verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen 
Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

39. Wie haben sich die Kosten der sonstigen Förderung beruflicher Weiterbil-
dung (FbW) (gemäß §§ 81 ff. SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 ent-
wickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

40. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der sonstigen Förderung beruflicher Weiterbildung gefördert, wie 
viele davon konnten hierdurch Vorbereitungslehrgänge auf Externen- bzw. 
Schulfremdenprüfungen oder berufliche Aufstiegsweiterbildungen reali-
sieren oder aber eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem 
allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt aufnehmen, und wie stellt sich im 
Durchschnitt der individuelle Verbleib in der aufgenommenen Beschäfti-
gung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise 
jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive 
der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?
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41. Wie haben sich die Kosten des Arbeitsentgeltzuschusses (AEZ) zur beruf-
lichen Weiterbildung Beschäftigter (gemäß § 82 Absatz 3 SGB III) in den 
Jahren 2019 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Zuschussnehmer im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

42. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2019 bis 2024 jährlich im 
Rahmen des Arbeitsentgeltzuschusses zur beruflichen Weiterbildung Be-
schäftigter gefördert, wie viele davon konnten hierdurch eine Beschäftig-
tenqualifizierung realisieren oder dauerhaft in ihrem Beschäftigungsver-
hältnis stabilisiert bzw. durch berufliche Qualifizierung in eine weiterfüh-
rende sozialversicherungspflichtige Beschäftigung überführt werden, und 
wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib in der jeweiligen 
Beschäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jah-
resweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen 
inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

43. Wie haben sich die Kosten des Eingliederungszuschusses (EGZ) (gemäß 
§ 88 und § 90 Absatz 1 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Zuschussnehmer im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

44. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen des Eingliederungszuschusses (EGZ) gefördert, wie viele davon 
konnten hierdurch in ihrer Beschäftigung stabilisiert oder in eine sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten 
Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der in-
dividuelle Verbleib im geförderten Beschäftigungsverhältnis jeweils 6, 12 
und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt 
verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen 
Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

45. Wie haben sich die Kosten des Eingliederungszuschusses für besonders 
betroffene schwerbehinderte Menschen (EGZ-SB) (gemäß § 90 Absatz 2 
SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Zuschussnehmer im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?
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46. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen des Eingliederungszuschusses für besonders betroffene schwer-
behinderte Menschen gefördert, wie viele davon konnten hierdurch in 
ihrer Beschäftigung stabilisiert oder in eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert 
werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib im 
geförderten Beschäftigungsverhältnis jeweils 6, 12 und 18 Monate nach 
Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten 
und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr 
aufschlüsseln)?

47. Wie haben sich die Kosten des Einstiegsgeldes bei Aufnahme einer ab-
hängigen sozialversicherungspflichtigen Erwerbstätigkeit (ESG-A) (ge-
mäß § 16b SGB II) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

48. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen des Einstiegsgeldes bei Aufnahme einer abhängigen sozialver-
sicherungspflichtigen Erwerbstätigkeit gefördert, wie viele davon konnten 
hierdurch in ihrer Beschäftigung stabilisiert oder in eine sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeits-
markt integriert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individu-
elle Verbleib im geförderten Beschäftigungsverhältnis jeweils 6, 12 und 
18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt ver-
fügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Ver-
änderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

49. Wie haben sich die Kosten des Beschäftigungszuschusses (BEZ) (gemäß 
§ 16e SGB II (alte Fassung)) in den Jahren 2007 bis 2012 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Zuschussnehmer im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

50. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2007 bis 2012 jährlich im 
Rahmen des Beschäftigungszuschusses gefördert, wie viele davon konn-
ten hierdurch in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem all-
gemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich 
im Durchschnitt der individuelle Verbleib im aufgenommenen Beschäfti-
gungsverhältnis jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte 
jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen 
inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

51. Wie haben sich die Kosten der Eingliederung von Langzeitarbeitslosen 
(EvL) (gemäß § 16e SGB II) in den Jahren 2019 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
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c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

52. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2019 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Eingliederung von Langzeitarbeitslosen (EvL) gefördert, wie 
viele davon konnten hierdurch ihre Beschäftigung stabilisieren oder in 
eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen 
bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich im Durch-
schnitt der individuelle Verbleib im geförderten bzw. anschließend unge-
förderten Beschäftigungsverhältnis jeweils 6, 12 und 18 Monate nach För-
derung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten 
und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr 
aufschlüsseln)?

53. Wie haben sich die Kosten des Gründungszuschusses (GZ) (gemäß § 93 
und § 115 Nummer 4 SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Zuschussnehmer im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

54. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen des Gründungszuschusses gefördert, wie viele davon konnten 
hierdurch eine selbstständige Erwerbstätigkeit aufnehmen, und wie stellt 
sich im Durchschnitt der Fortbestand der selbstständigen Tätigkeit jeweils 
6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zu-
letzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentua-
len Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln – insbesondere auch hinsicht-
lich der Fortführung der aufgenommenen Selbstständigkeit, des Übergang 
in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung sowie der Aufgabe der 
Selbstständigkeit bzw. der Erwerbstätigkeit)?

55. Wie haben sich die Kosten des Einstiegsgeldes bei selbstständiger Er-
werbstätigkeit (ESG-S) (gemäß § 16b SGB II) in den Jahren 2014 bis 
2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich,
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

56. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen des Einstiegsgeldes bei selbstständiger Erwerbstätigkeit geför-
dert, wie viele davon konnten hierdurch eine selbstständige Erwerbstätig-
keit aufnehmen, und wie stellt sich im Durchschnitt der Fortbestand der 
geförderten selbstständigen Tätigkeit jeweils 6, 12 und 18 Monate nach 
Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten 
und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr 
aufschlüsseln – insbesondere auch hinsichtlich der Fortführung der aufge-
nommenen Selbstständigkeit, des Übergang in sozialversicherungspflich-
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tige Beschäftigung sowie der Aufgabe der Selbstständigkeit bzw. der Er-
werbstätigkeit)?

57. Wie haben sich die Kosten der Leistungen zur Eingliederung von Selbst-
ständigen (LES) (gemäß § 16c SGB II) in den Jahren 2014 bis 2024 ent-
wickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

58. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Leistungen zur Eingliederung von Selbstständigen gefördert, 
wie viele davon konnten hierdurch eine selbstständige Erwerbstätigkeit 
aufnehmen, sichern oder ausweiten, und wie stellt sich im Durchschnitt 
der Fortbestand der selbstständigen Tätigkeit jeweils 6, 12 und 18 Monate 
nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren ab-
soluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum 
Vorjahr aufschlüsseln – insbesondere auch hinsichtlich der Verringerung 
bzw. Beendigung der Hilfebedürftigkeit der geförderten Personen jahres-
weise aufschlüsseln)?

59. Wie haben sich die Kosten der besonderen Maßnahmen zur Weiterbildung 
von Rehabilitanden (Reha-bMW) (gemäß § 117 Absatz 1 SGB III) in den 
Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

60. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der besonderen Maßnahmen zur Weiterbildung von Rehabilitan-
den gefördert, wie viele davon konnten im Anschluss in sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeits-
markt integriert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individu-
elle Verbleib in der Beschäftigung jeweils 6, 12 und 18 Monate nach För-
derung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten 
und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr 
aufschlüsseln)?

61. Wie haben sich die Kosten der besonderen Maßnahmen zur Ausbildungs-
förderung von Rehabilitanden (Reha-bMA) (gemäß § 117 Absatz 1 
SGB III) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?
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62. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der besonderen Maßnahmen zur Ausbildungsförderung von Re-
habilitanden gefördert, wie viele davon konnten hierdurch in eine Ausbil-
dung eingegliedert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der indivi-
duelle Verbleib in der aufgenommenen Ausbildung jeweils 6, 12 und 
18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt ver-
fügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Ver-
änderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

63. Wie haben sich die Kosten der Unterstützten Beschäftigung von Rehabili-
tanden (Reha-UB) (gemäß § 55 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch 
(SGB IX)) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

64. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Unterstützten Beschäftigung von Rehabilitanden gefördert, 
wie viele davon konnten hierdurch in eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert 
werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib im 
aufgenommenen Beschäftigungsverhältnis jeweils 6, 12 und 18 Monate 
nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren ab-
soluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum 
Vorjahr aufschlüsseln)?

65. Wie haben sich die Kosten der Einzelfallförderung für Rehabilitanden 
(Reha-EF) (gemäß § 49 Absatz 3 Nummer 7 und Absatz 8 SGB IX) in den 
Jahren 2018 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person)
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

66. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2018 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Einzelfallförderung für Rehabilitanden gefördert, wie viele 
davon konnten hierdurch eine Ausbildung aufnehmen oder in eine sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten 
Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der in-
dividuelle Verbleib im aufgenommenen Ausbildungs- bzw. Beschäfti-
gungsverhältnis jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte 
jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen 
inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

67. Wie haben sich die Kosten des Budgets für Ausbildung (BuAb) (gemäß 
§ 61a SGB IX) in den Jahren 2020 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich

Deutscher Bundestag – 21. Wahlperiode – 13 – Drucksache 21/4649



(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

68. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2020 bis 2024 jährlich im 
Rahmen des Budgets für Ausbildung gefördert, wie viele davon konnten 
hierdurch eine Berufsausbildung erfolgreich abschließen sowie mittelbar 
in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen 
bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich im Durch-
schnitt der individuelle Verbleib im aufgenommenen Ausbildungs- bzw. 
Beschäftigungsverhältnis jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar 
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

69. Wie haben sich die Kosten von individuellen rehaspezifischen Maßnah-
men (irM) (gemäß § 117 SGB III, §§ 49, 57, 196 SGB IX) in den Jahren 
2018 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

70. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2018 bis 2024 jährlich im 
Rahmen von individuellen rehaspezifischen Maßnahmen gefördert, wie 
viele davon konnten hierdurch in eine Ausbildung eingegliedert bzw. in 
ihrer Ausbildung stabilisiert sowie in eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert 
werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individuelle Verbleib im 
aufgenommenen Ausbildungs- bzw. Beschäftigungsverhältnis jeweils 6, 
12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zu-
letzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentua-
len Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

71. Wie haben sich die Kosten von Arbeitsgelegenheiten (AGH) (gemäß 
§ 16d SGB II) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

72. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen von Arbeitsgelegenheiten gefördert, wie viele davon konnten 
hierdurch in ihrer Beschäftigungsfähigkeit stabilisiert und mittelbar in 
eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen 
bzw. ersten Arbeitsmarkt integriert werden, und wie stellt sich im Durch-
schnitt der individuelle Verbleib im aufgenommenen Beschäftigungsver-
hältnis jeweils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise 
jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive 
der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?
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73. Wie haben sich die Kosten der Teilhabe am Arbeitsmarkt (TaAM) (gemäß 
§ 16i SGB II) in den Jahren 2019 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

74. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2019 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Teilhabe am Arbeitsmarkt gefördert, wie viele davon konnten 
hierdurch ihre Beschäftigung stabilisieren bzw. in eine sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeits-
markt integriert werden, und wie stellt sich im Durchschnitt der individu-
elle Verbleib im aufgenommenen Beschäftigungsverhältnis jeweils 6, 12 
und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils die zuletzt 
verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen 
Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

75. Wie haben sich die Kosten der Freien Förderung (FF SGB II) (gemäß 
§ 16f SGB II) in den Jahren 2014 bis 2024 entwickelt
a) für das Instrument jährlich und insgesamt kumuliert,
b) pro einzelnem Förderfall (geförderte Person),
c) pro Integration im Durchschnitt jährlich
(bitte jahresweise jeweils die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüs-
seln)?

76. Wie viele Personen wurden im Zeitraum von 2014 bis 2024 jährlich im 
Rahmen der Freien Förderung gefördert, wie viele davon konnten hier-
durch eine berufliche Ausbildung, eine sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung auf dem allgemeinen bzw. ersten Arbeitsmarkt oder eine 
selbstständige Erwerbstätigkeit aufnehmen, und wie stellt sich im Durch-
schnitt der individuelle Verbleib im jeweiligen Ausbildungs- bzw. Be-
schäftigungsverhältnis sowie in der aufgenommenen Erwerbstätigkeit je-
weils 6, 12 und 18 Monate nach Förderung dar (bitte jahresweise jeweils 
die zuletzt verfügbaren absoluten und relativen Zahlen inklusive der pro-
zentualen Veränderung zum Vorjahr aufschlüsseln)?

Berlin, den 10. März 2026

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion
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